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Eppertshausen (EA) Der OWK 
erwandert am Sonntag, 20. 
März, die Etappe von Heppen-
heim bis Sulzbach mit einigen 
historischen Kultstätten wie 
die Wallfahrtsstätte Kreuzberg, 
das Naturdenkmal „Steinernes 
Ross“, im Volksmund auch „Stei-
nerner Gaul“ genannt, und den 
Waldnerturm/Vierritterturm. 
An diesem Tag stehen wieder 
zwei unterschiedlich lange Wan-
derstrecken von circa 18 Kilome-
ter und circa 10 Kilometer zur 
Auswahl, so dass jeder (nach 
Belieben) seine Wunschtour 
auswählen kann. Beide Grup-
pen treffen sich dann am spä-
ten Nachmittag in Sulzbach im 
Gasthof Zum Schwarzen Och-
sen. 
Die Abfahrt mit dem Bus ist 

um 9 Uhr an der Bürgerhalle in 
Eppertshausen, die Rückfahrt 
ist gegen 18 Uhr geplant. Die 
Fahrtkosten betragen für Mit-
glieder 16 Euro und für Nicht-
mitglieder 23 Euro. Teilnah-
mevoraussetzung ist die 2G 
plus Regel mit Nachweis. Kin-
der und Jugendliche können 
an unseren Wanderfahrten 
in Begleitung eines Erwach-
senen kostenfrei teilnehmen. 
Anmeldungen nehmen Fam. 
Peter Noll unter Tel. 391855 
und Fam. Peter Hess unter Tel. 
06074/7280910 entgegen. 
Wanderfreunde die zusammen 
mit dem OWK Eppertshausen 
die nähere Heimat erwandern 
und kennenlernen möchten, 
sind immer herzlich Willkom-
men.

OWK auf dem Burgensteig 
Bergstraße

Eppertshausen (jedö) Eine der 
größten Ukraine-Hilfsaktio-
nen der Region geht auf die 
Initiative zweier Eppertshäu-
ser zurück: Fruchthändler 
Volker Weber und Transport-
unternehmer Michael Hauser, 
die in der Gemeinde wohnen 
und Nachbarn sind, schickten 
Anfang März in einer ersten 
Welle sieben Lkw mit Gütern 
nach Osteuropa, wobei allein 
Sachspenden aus Eppertshau-
sen die Beladung eines ganzen 
40-Tonners ermöglichten und 
sogar noch übrige Waren in ei-
nem zweiten Fahrzeug verstaut 
werden mussten (wir berichte-
ten). Die Rathaus-Belegschaft 
sowie weitere Helfer packten 
Anfang März dafür an; man-
cher Eppertshäuser ging für 
die kriegsgeplagte Bevölkerung 
eigens einkaufen. Nun berich-
tet Volker Weber, wie es seit der 
Abfahrt an der Eppertshäuser 
Bürgerhalle weiterging - und 
dass es nicht bei den sieben 
Fahrzeugen geblieben ist.
Zunächst: Von den sieben Lkw 
des ersten Konvois fuhren fünf 
über Ungarn bis zehn Kilome-
ter an die ungarisch-ukraini-
sche Grenze heran. Dort wur-
den sie noch auf ungarischem 
Gebiet auf einem Autohof auf 
kleinere Transporter umgela-
den und zur dezentralen Ver-
teilung in ukrainische Städte 
gebracht. „Das ist gar nicht so 
einfach“, sagt Weber mit Blick 
auf die Verfügbarkeit ukraini-
scher Fahrer. „Denn momen-
tan dürfen Männer das Land ja 
nicht verlassen.“ 
Zwei Lkw fuhren hingegen in 
die Ukraine hinein - auch je-
ner mit den Hilfsgütern, die im 
kleinen Saal der Eppertshäuser 
Bürgerhalle gesammelt und 
dann vor der Halle verladen 
worden waren. Ihr Weg endete 
erst in Uschgorod, einer knapp 
120 000 Einwohner großen 
Stadt in der Nähe der Grenze 
zu Ungarn. Uschgorod ist seit 
30 Jahren auch Partnerstadt 
von Darmstadt. „Dort wurden 

unsere Lkw in einer Lagerhal-
le von Helfern abgeladen“, be-
richtet Weber. Aus Uschgorod 
erfolgte der Weiterstransport 
in andere ukrainische Städte, 
darunter Kiew. 
Mit dieser innerukrainischen 
Verteilung haben die Fahrer 
aus Deutschland - darunter Mi-
chael Hauser, der den Transport 
begleitete, sich vor Ort ein Bild 
machte und den Weg der Hilfs-
güter auch mit Fotos dokumen-
tierte - zwar nicht mehr selbst 
zu tun. Dennoch wagten sich 
einige bereits durch die Fahrt 
nach Uschgorod in ein Gebiet, 
wo sie sich aufgrund der dy-
namischen militärischen Lage 
einer gewissen Gefahr aussetz-
ten, von Kriegshandlungen 
getroffen zu werden. „Das ist 
was für harte Männer“, gibt 
Volker Weber zu. „Wir müssen 
die Gefahrenlage stündlich ab-
schätzen.“ Es habe „auch Fah-
rer aus Deutschland gegeben, 
die verständlicherweise nicht 
in die Ukraine reinfahren woll-
ten“. Die Fahrzeuge habe man 
zusätzlich versichern müssen, 

„die normale Versicherung 
deckt Fahrten in Kriegs- und 
Krisengebiete nicht ab“.
Noch aber gebe es die Chan-
ce, Waren relativ risikoarm bis 
Uschgorod zu bringen, sagt der 
Eppertshäuser, der fürchtet, 
dass sich das schon in wenigen 
Tagen ändern könnte. Deshalb 
schickten die beiden Unter-
nehmer am Wochenende zwei 
weitere Transporter - diesmal 
vor allem mit Lebensmitteln, 
Babynahrung, Windeln und 
Hygieneartikeln, dafür kaum 
Kleidung - aus dem Rhein-
Main-Gebiet direkt bis Uschgo-
rod. Erneut handelte es sich um 
zwei 40-Tonner mit je rund 20 
Tonnen Zuladung. Was die In-
itiatoren, die seit drei Wochen 
(neben ihrem gewerblichen 
Tagesgeschäft) fast nonstop für 
die gute Sache arbeiten, auch 
ausreizten: „Die beiden Lkw 
waren gerammelt voll“, so We-
ber. „Einer hatte sogar 1,9 Ton-
nen Überladung. Dafür muss-
ten wir in Ungarn 250 Euro 
Strafe zahlen, obwohl drauf-
gestanden hat, dass es sich um 

einen Hilfstransport handelt. 
Da kennen die nix, das hat uns 
aber geärgert!“
Dennoch überwiege klar die 
Freude, das Leid der Menschen 
in der Ukraine zumindest ein 
wenig zu lindern. „Wenn man 
es dort mal persönlich gesehen 
hat, kriegt man ein ganz ande-
res Verhältnis dazu. Uns treibt 
zudem an, dass wir genau wis-
sen, dass und wo unsere Hilfs-
güter ankommen“, sagt Weber. 
Dies habe man auch vielfach 
dokumentiert, „teils erkenne 
ich meine eigenen Kartoffeln 
wieder“. 
Darüber hinaus empfinde er 
es als herausragend, wie viele 
in Deutschland gerade unter-
stützen und spenden, „und 
das nehmen die Menschen in 
der Ukraine auch wahr“. Und 
es geht weiter: Diesen Freitag 
wollen Volker Weber und Mi-
chael Hauser noch einmal zwei 
Lkw bis Uschgorod bringen. 
„Wir haben noch viel Wasser 
da, und auch die Lieferung von 
einem türkischen Händler ist 
gerade angekommen.“

„Das ist was für harte Männer“
Die Eppertshäuser Volker Weber und Michael Hauser haben inzwischen neun Lkw mit Hilfs-
gütern gen Ukraine geschickt - teils auch ins Land hinein / Am Freitag folgen zwei weitere

Die Einsatzabteilung trifft sich 
am Donnerstag, 24. März, um 
19 Uhr zur Übung.
Aus gegebenem Anlass hat die 
Wehrführung mit Rücksprache 
des Bürgermeisters den Dienst-
betrieb für die Jugendfeuerwehr 
und Kinderfeuerwehr bis auf 
Weiteres eingestellt. 
Seit einem halben Jahr konn-

te man sich nicht mehr treffen 
und – soweit die dann geltenden 
Corona-Regeln dies zulassen - 
wollen sich die Kameraden der 
Ehren- und Altersabteilung wie-
der zusammenfinden.   Es ist ge-
plant, dass man sich am Freitag, 
25. März, um 17 Uhr im Gasthof 
Krone trifft und miteinander 
wichtige Themen bespricht. 

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der FVE 
lädt am 25. März um 19 Uhr 
zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung in der Bürger-
halle. Hierzu sind wie immer 
alle Mitglieder eingeladen. 
Man wird die Verfügungen, 
welche ab dem 20. März gelten 
abwarten und dann noch ein-
mal kommunizieren, welche 
Zutrittsbeschränkungen für 
diesen Abend gelten. Des Wei-

teren möchte man mitteilen, 
dass nach der Entscheidung 
des geschäftsführendes Vor-
stands, das Vereinsheim am 
Sportgelände im letzten Jahr 
zu renovieren, der angepeilte 
Termin zur Wiedereröffnung 
am 31. Dezember 2021 auf-
grund von festgestellten Bau-
mängeln und Lieferengpässen 
beim Material nicht eingehal-
ten werden konnte. 

JHV beim FV Eppertshausen

Jener Lkw, der an der Eppertshäuser Bürgerhalle beladen wurde, gehörte zu jenen, die bis nach 
Uschgorod fuhren. � (Foto: jedö)

Auch in dieser Schutzanlage in Kiew kamen Hilfsgüter an, die die Eppertshäuser Volker Weber 
und Michael Hauser gesammelt und nach Osteuropa transportiert hatten. � (Foto: privat)

Auch diese Frau und ihr Kind 
profitierten von den Babyarti-
keln, die die Spender aus der 
Region in die Ukraine ge-
schickt hatten. (Foto: privat)
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Wir behandeln Tabu-Themen:
Hämorrhoiden und Enddarm-
erkrankungen im Fokus
29.03.2022, 18.00 Uhr
Neue Stadthalle Langen, kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

B. Albers, Oberarzt der Klinik für Allgemein-
und Viszeralchirurgie

Anmeldung und Informationen unter:
a.bukvarevic@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-61 22 6,
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltung findet nach 2G+ Regelung statt.
Ist eine Präsenzveranstaltung aufgrundaktueller Regelungen nicht möglich, erfolgt dieVeranstaltung online via Skype.

Das Literatur Bistro trifft sich 
am 7. April, ab 19.30 Uhr wie-
der. Das Thema des Abends ist 
der Roman „Die Unschärfe der 
Welt“ von Iris Wolff. 
Wolff berichtet aus der Region 
des Banat, wo sie selbst gelebt 
hat, vom Wasser und vom Tod, 
von der Herrschaft Ceausescus, 
mit einer deutschsprachigen 
Pfarrersfamilie im Zentrum des 
Geschehens. Mal sarkastisch, 
mal mit starken Bildern für Ty-
rannei und Flucht, jedoch stets 
mit präziser Figurenpsycholo-
gie. Sie entwirft einen „schil-
lernden Mikrokosmos“ an Fi-
guren so eindrücklich, als wär‘s 
die eigene Erinnerung. Man 
lädt dazu ein, über das Gelese-
ne zu sprechen. Ansprechpart-
nerinnen: Cordula Brandt (Tel. 
38846), Petra Herd (Tel. 37032), 
Annette Ross (Tel. 35952) oder 
E-Mail an literatur-bistro@
gmx.de.

Literatur Bistro                  
Eppertshausen

Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (21.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Die Proben finden 
unter den derzeitigen Hygie-
nebestimmungen statt. Bitte 
das  Tragen der Maske nicht 
vergessen.
Veranstaltungskalender: 
Montag, 28. März: Turnus-
mäßige Chorproben in der 
TAV-Halle.
Samstag, 9. April: Jubiläums-
galaabend in der Bürgerhalle, 
Beginn: 20 Uhr, Saaleröffnung: 
19 Uhr. 

GV Germania           
Eppertshausen

Kinderchor „Singing 
Kids“: Die Chorproben des 
Kinderchores bleiben aufgrund 
der derzeitigen Coronalage 
noch ausgesetzt.
Männerchor: Die Sänger tref-
fen sich am  Donnerstag, 17. 
März, um 19 Uhr zur Chorpro-
be  im Vereinslokal. Die nächs-
te Probe beginnt am kommen-
den Donnerstag,  24. März, 
ebenfalls um 19 Uhr im Hotel 
Krone.
Am vergangenen Mittwoch 
nahm der Verein Abschied 
von Alban Schledt. Er war 
fast 50 Jahre förderndes Mit-
glied im Gesangverein Lie-
derkranz-Frohsinn und unter-
stützte den Verein in vielen 
Belangen. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (MA) Pastoraler Weg 
heißen die vom Mainzer Bischof 
Peter Kohlgraf angestoßenen 
Veränderungen in der kirchli-
chen Landschaft. Zum einen 
soll damit dem immer weiter 
um sich greifenden Priesterman-
gel begegnet werden, zum ande-
ren sollen sich die Pfarreien mit 
den veränderten Anforderungen 
auseinandersetzen.
13 Pfarreien umfasste das bis-
herige Dekanat Dieburg. Zwei 
werden am Ende des pastoralen 
Weges übrigbleiben. Der Pfar-
reienverbund Münster-Epperts-
hausen wird zum Pastoralraum 
Bachgau, so der vorläufige Ar-
beitstitel der künftigen neuen 
Großpfarrei, gehören. „Mit uns 
werden Schaafheim/Mosbach/
Radheim, Babenhausen und 
Dieburg zur neuen Pfarrei ge-
hören“, erläutert die Vorsitzen-
de des Pfarrgemeinderates Ep-
pertshausen-Münster, Sabina 
Kallendorf, die neue Struktur. 

Sie machte auch gleich klar, 
dass der Namen „Bachgau“ nur 
ein Arbeitstitel für die bis 2027 
neu entstehende Pfarrei ist, ein 
Name wird bis zu Gründung der 
Pfarrei am Ende der Phase II b 
des pastoralen Weges gefunden 
werden. Pfarrer Alexander Vogl 
aus Dieburg wird als leitender 
Pfarrer im neuen Pastoralraum 
tätig werden. Pfarrer Bernhard 
Schüpke, der jetzige Pfarrer von 
St. Michael in Münster und St. 
Sebastian in Eppertshausen, 
wird weitgehend seelsorgerische 
Aufgaben übernehmen.
Ende März wird die letzte De-
kanatsversammlung stattfin-
den. Ab April beginnt die zweite 
Phase des pastoralen Wegs. Jetzt 
geht es darum, dass sich die 
Menschen des Pastoralraumes 
kennenlernen, dass sie Potenti-
ale erkennen, die in ihrer neu-
en Pfarrei stecken und dass sie 
Synergien bündeln. Die Vorsit-
zenden der Laiengremien Pfarr-

gemeinderat und Ortsrat treffen 
sich und diskutieren Schwer-
punktthemen. Dazu gehören 
Gottesdienstangebote von der 
Eucharistiefeier bis zu Wort-Got-
tes-Feiern und Andachten. Si-
cher ist, dass nicht an jedem 
Kirchort, so heißen künftig die 
bisher selbstständigen Pfarreien, 
sonntags eine Messfeier angebo-
ten werden kann. Dafür stehen 
ausgebildete Laien mit neuen 
Gottesdienstformen bereit. 
Die neuen Strukturen können 
nur gelingen, so sind sich Pfarrer 
Schüpke und Sabina Kallendorf 
einig, wenn sich die Katholiken 
auch darauf einlassen. „Lasst uns 
gemeinsam auf dem Weg voran-
gehen und so die neuen Struktu-
ren zum Erfolg führen“, bitten 
Kallendorf und Pfarrer Schüpke 
die Katholiken in Münster und 
Eppertshausen
gleichermaßen um Unter-
stützung für den von Bischof 
Kohlgraf vorgezeichneten Weg.

Weiter auf dem pastoralen Weg
Auf Münsters Katholiken kommen Veränderungen zu

Münster (micha)  “Unsere Per-
sonalstärke ist nach wie vor 
stabil und trotz Corona nicht 
gesunken. Mit aktuell 76 Ein-
satzkräften sind wir aber trotz-
dem gerade so auf dem im Jahre 
2020 verabschiedeten Bedarfs- 
und Entwicklungsplan”, weiß 
Gemeindebrandinspektor Flo-
rian Kisling. Seine Bilanz war 
ein wesentlicher Bestandteil der 
jüngsten Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Münster in 
der Kulturhalle. Wie gewohnt 
ging es im ersten Teil um die 
Einsatzabteilung, im zweiten 
Abschnitt folgte der Vereinsbe-
reich.    Da die Mitgliederver-
sammlung 2021 wegen der 
Pandemie ausfallen musste, 
bestand die Tagesordnung aus 
sage und schreibe 40 Punkten. 
Sowohl bei den Aktiven als 
auch beim Feuerwehrverein 
fanden Neuwahlen der Füh-
rungsspitze statt. Durch Corona 
agierte Kisling und der gesamte 
Wehrausschuss ein Jahr lang 
nur kommissarisch.
2020 rückte die Wehr zu 137 
Einsätzen aus, 2021 wuchs die 
Zahl auf 193. Davon waren nur 
16 Brände, 145 Hilfeleistun-
gen und 32 Fehlalarme. Die 
Waldbrände in Griechenland 
sorgten für den ersten Einsatz 
Auslandseinsatz der Münsterer 
Blauröcke. Bei der Wahl des Ge-
meindebrandinspektors wurde 
Florian Kisling (seit 2008 im 
Amt) bestätigt. Durch seine ta-
dellose Arbeit und den kame-
radschaftlichen Führungsstil 
genießt er allerhöchsten Rück-

halt. Das trifft auch auf seinen 
Stellvertreter Timo Kreher zu, 
an dessen Wiederwahl ebenfalls 
keine Zweifel bestanden. Kreher 
gilt bei den Aktiven mit als das 
größte Aushängeschild in punk-
to Kompetenz und Engagement. 
Neu war die Besetzung von ins-
gesamt sieben Fachbereichen 
mit Verantwortungsträgern. 
Dazu zählen etwa die Sparten 
Administration, Ausbildung, 
Einsatzplanung oder Informa-
tions- und Kommunikations-
wesen. Die Aufgaben stehen mit 
der neuen Feuerwehrsatzung in 
Verbindung, die die Gemeinde-
verwaltung Anfang des Jahres 
verabschiedete. Die strukturel-
len Veränderungen verfolgen 
das Ziel, Aufgaben auf deutlich 
mehr Schultern zu verteilen. 
Insgesamt 18 Beförderungen 

wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung durchgeführt. Zu ih-
nen zählen unter anderem die 
Ernennung von Paula Osswald 
zur Oberfeuerwehrfrau und 
Paul Jelinek zum Oberfeuer-
wehrmann. Bei den Führungs-
kräften darf sich Markus Wit-
zel fortan Oberlöschmeister 
nennen, Andreas Haus Haupt-
löschmeister, Andreas Dollhei-
mer Brandmeister und Daniel 
Oestreicher Oberbrandmeister. 
Dass die Einsatzabteilung im-
mer noch personell auf relativ 
guten Füßen steht, machen 
insgesamt elf neue Köpfe in 
der Einsatzabteilung deutlich. 
Vor ihnen liegt eine zweijähri-
ge Ausbildung, an dessen Ende 
sie zum Feuerwehrmann/-frau 
ernannt werden. Regelrecht 
aufhorchen lässt die Bambi-
ni-Feuerwehr und damit die 
Allerkleinsten. Momentan ist 
die Gruppe mit 15 Kindern 
voll besetzt. Im vergangenen 
Jahr konnten sechs Kids an die 
Jugendfeuerwehr abgegeben 
werden. Auf der Warteliste ste-
hen aktuell sage und schreibe 
33 Mädchen und Jungen. Viel-
leicht werden diese in ein paar 
Jahrzehnten vom Land Hessen 
für langjährige Zugehörigkeit 
zur Einsatzabteilung mit einer 
Anerkennungsprämie belohnt. 
Nach 10 Jahren Dienstzeit 
warten derzeit 400 Euro, nach 
40 Jahren 1.000 Euro als steu-
erfreie Belohnung. Über jene 
Prämie dürfen sich 2022 To-

bias Griebel (10 Jahre), Holger 
Panknin (20 Jahre) sowie Oli-
ver Holzbauer, Stefan Kreher 
und Timo Kreher (jeweils 30 
Jahre) freuen. Die Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaf-
ten im Feuerwehrverein finden 
beim bevorstehenden Festakt 
zum 150-jährigen Bestehen der 
Münster Wehr statt.  
Aufgrund der Pandemie war 
es für Bürgermeister Achim 
Schledt die erste Teilnahme 
an einer Jahreshauptversamm-
lung als Dienstherr der Feuer-
wehr. Er bedankte sich für die 
immense Arbeit, die in den 
letzten Jahren geleistet wurde, 
bat aber auch dafür gewappnet 
zu sein, dass durch den Krieg 
in der Ukraine weitere Aufga-
ben auf Feuerwehr, THW oder 
DRK zukommen könnten. Die 
Entwicklung sei schwer abseh-
bar, derzeit würden bereits 20 
bis 25 Flüchtlinge in Münster 
betreut. Sorgen mache ihm der 
knappe Wohnraum in der Ge-

meinde, weshalb alle Flüchtlin-
ge derzeit privat untergebracht 
werden. Als sehr löblich be-
zeichnete er die große Hilfsbe-
reitschaft der Münsterer Bevöl-
kerung. 
Bei den Wahlen des Feuer-
wehrvereins wurde ebenfalls 
Kontinuität bewiesen. Erster 
Vorsitzender bleibt Josef Haus, 
der bereits seit 1998 routi-
niert dieses Amt begleitet. Als 
sein Stellvertreter wurde Ste-
fan Hebeling bestätigt, dazu 
Florian Herd als Rechner und 
Volker Gilbert als Schriftfüh-
rer. Wie der alte und neue 
Vorsitzende in seinem Rechen-
schaftsbericht sagte, wirbelte 
Corona kräftig die Verein-
saktivitäten durcheinander. 
Familienabend, Oktoberfest 
und Weihnachtsfeier mussten 
abgesagt werden, genauso wie 
die Besuche bei befreundeten 
Feuerwehren. Lediglich der 50. 
Vereinsausflug im September 
2021 fand statt. “Gesellschaft-
lich stellen die letzten beiden 
Jahre für unseren Verein eine 
bedeutungslose Zeit dar und 
werden hoffentlich die ab-
solute Ausnahme in unserer 
Vereinsgeschichte bleiben”, bi-
lanzierte Haus. Erstaunlich ist, 
dass trotz Corona etliche neue 
Mitglieder gewonnen wurden 
und der Stand auf die stattliche 
Zahl von 864 stieg. Auch die 
finanziellen Einbußen durch 
die ausgefallenen Feste ließen 
sich dank guter Spendenbe-
reitschaft kompensieren. So 
zeigt man sich am Abtenauer 
Platz für die diesjährigen Ju-
biläumsfeierlichkeiten gut ge-
rüstet. Im Mittelpunkt steht 
das große Festwochenende 
vom 8. bis zum 11. Juli. 

193 Einsätze im Jahr 2021
Feuerwehr Münster zieht bei der Jahreshauptversammlung Bilanz

Die Anerkennungsprämie vom Land Hessen überreichten Bürgermeister Achim Schledt und Ge-
meindebrandinspektor Florian Kisling (links) an  Stefan Kreher, Timo Kreher, Tobias Griebel und 
Oliver Holzbauer.�  (Fotos: micha)

Nach langer Pause ist der 
nächste Treff am 24. März ab 
16 Uhr in der TAV-Gaststätte, 
herzliche Einladung an alle!

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen

Die Führungsriege der Feuerwehr bleibt bei den Aktiven als 
auch bei der Vereinsführung unverändert. Für eine weitere 
Amtszeit wurden Timo Kreher, Florian Kisling und Josef Haus 
(von links) wieder gewählt.   

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Am 25. März um 20 
Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des Odenwaldklubs 
Eppertshausen e.V. statt.

Odenwaldklub                  
Eppertshausen
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Eppertshausen (EA) Am 31. 
März um 18 Uhr findet die 
Hauptversammlung der Senio-
renhilfe in der TAV Halle statt, 
zu der wir alle Mitglieder der 
SHE recht herzlich einladen.
In Anbetracht der wieder stei-
genden Infektionszahlen kön-
nen nur Mitglieder mit voll-
ständiger Impfung und der 
Vorlage des Personalausweises 
daran teilnehmen. Befreiung 
von der Maskenpflicht nur am 
Platz.
Die Einladung zu der Ver-
sammlung gilt vorbehaltlich 
der neue Pandemieentwick-
lung.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
2. Protokoll der JHV vom 
12.08.2021 wird ausgelegt, 3.  
Bericht des Vorstandes, 4.  Be-
richt der Organisationsleitung, 
5.  Bericht des Rechners, 6.  
Aussprache über vorgetragene 
Berichte, 7.  Bericht der Kassen-
prüfer*innen, 8.  Entlastung 
des Vorstandes, 9.  Neuwahl 
eines Kassenprüfers, 10.Aufga-
ben für 2022, 11. Verschiede-
nes.
Anträge zur Mitgliederver-
sammlung müssen mindestens 
eine Woche vorher schriftlich 
bei dem 1. oder 2. Vorsitzen-
den eingereicht und begründet 
werden.

JHV der Seniorenhilfe 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Welche 
Treibhausgase treiben den Kli-
mawandel und woher kommen 
sie? Welchen Einfluss hat die 
moderne Landwirtschaft auf 
den Klimawandel und wofür 
werden viele Ressourcen aufge-
wendet? Welche Rolle spielen 
Verpackungen? Und warum ist 
das Thema Lebensmittelver-
schwendung wichtig?
Julian Stock gibt in seinem 
Vortrag Antworten auf diese 
Fragen.
Der Vortrag dauert rund eine 
Stunde, anschließend ist Zeit 
für Fragen und zum Austausch.
Los geht es in der Bürgerhalle 
Eppertshausen (kleiner Saal) 
am Freitag, 8. April, von 20 bis 
22 Uhr.

Nachhaltig Essen –     
Ernährung in Zeiten 

der Klimakrise

Eppertshausen (EA) Schon jetzt 
ein Hinweis auf die Kleider-
sammlung der Eppertshäuser 
Kolpingsfamilie, die am 23. Ap-
ril, stattfinden wird.
Bereits am Karsamstag, 16. Ap-
ril, können in der Zeit von 10 
bis 12 Uhr  Kleiderspenden am 
Kolpingheim abgegeben wer-
den. Bitte schon jetzt vormer-
ken.

Kleidersammlung der 
Kolpingfamilie

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 10. April,  gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen.
Bitte vorbestellen unter Tel. 
0173/3256516 bei Peter Ried-
müller oder im Vereinsheim 
unter Tel. 34906 (nur samstags 
oder montags).

Räuchertag beim                     
ASV Münster

Münster (MA) Nach aktuel-
lem Stand sollen viele der 
derzeit noch geltenden Coro-
na-Schutzmaßnahmen zum 
20. März 2022 auslaufen. Dies 
hat auch Auswirkungen auf 
die Regelungen beim Rathaus- 
und Bücherei-Besuch. Wie die 
bisherige Erfahrung aus zwei 
Jahren Pandemie gezeigt hat, 
können sich Regelungen je-
doch auch kurzfristig wieder 
ändern. Bürger*innen werden 
daher gebeten, das aktuelle 
Geschehen stets im Auge zu 
behalten. 
Zugangsregeln im Rathaus

Für das Rathaus gilt ab Montag, 
21. März: Die 3G-Regel entfällt, 
Besucher*innen müssen also 
keinen Nachweis mehr mit-
bringen, dass sie vollständig 
geimpft, genesen oder nega-
tiv getestet sind. Die Masken-
pflicht bleibt jedoch bestehen, 
auch Abstände zu Mitmen-
schen sind weiterhin einzuhal-
ten. Die Terminbuchung für 
einen Rathaus-Besuch bleibt 
ebenso bestehen, dies gilt auf 
Dauer und auch unabhängig 
von Corona. Termine im Ein-
wohnermeldeamt können on-
line gebucht werden: www.

muenster-hessen.de, dort 
rechts auf den Button „Online 
Termin vereinbaren“ klicken. 
Für alle anderen Abteilungen 
können Termine telefonisch 
oder per Mail vereinbart wer-
den, alle Kontaktdaten finden 
sich unter dem Link www.mu-
enster-hessen.de/kontakt. 
Zugangsregeln in den Bü-
chereien
In den Büchereien Münster 
und Altheim sind bereits zum 
15. März Änderungen in Kraft 
getreten: Beide Büchereien 
stellen von der 2G- auf die 
3G-Regel um. Zugang erhal-

ten somit geimpfte, genesene 
und tagesaktuell negativ ge-
testete Personen. Die Nach-
weise sind im Original oder 
digital nachzuweisen und nur 
in Verbindung mit einem Aus-
weisdokument gültig (eben-
falls Original). Kopien werden 
nicht akzeptiert, ebenso wie 
Selbsttests. Kinder unter 6 
Jahren, bzw. noch nicht ein-
geschulte Kinder sind nicht 
nachweispflichtig. Kinder ab 
6 Jahren erhalten Zugang über 
ihr Schultestheft. Ein Schnell-
testnachweis darf nicht älter 
als 24 Stunden, ein PCR-Nach-

weis nicht älter als 48 Stunden 
sein.
Ebenso entfällt in den Büche-
reien die Terminbuchung und 
wird vom “Körbchensystem” 
abgelöst. Jede Person, die die 
Bücherei betritt, muss einen 
Korb nehmen. Ist die Maxi-
malzahl an Körben vergeben, 
so müssen danach ankommen-
de Leser*innen möglicherwei-
se einen Moment warten, bis 
ein Korb frei wird. Die medi-
zinische Maskenpflicht auf der 
gesamten Fläche für alle Besu-
cher*innen ab 6 Jahren bleibt 
weiterhin bestehen.

Ab 20. März voraussichtlich kein 3G mehr                                    
bei Rathaus-Besuch

 Maskenpflicht und Abstandsgebote sowie Terminbuchung bleiben bestehen / Änderungen auch in den Büchereien 

Münster (jedö) Die von Bürger-
meister Joachim Schledt (par-
teilos) und den Gemeindever-
tretern gewünschte und durch 
letztere auch beschlossene In-
nenverdichtung am Werlacher 
Weg ist auf deutlichen Protest 
der Anwohner der benachbar-
ten Heinrich-von-Kleist-Stra-
ße gestoßen (wir berichteten). 
Grund ist vor allem die dro-
hende Abholzung eines jahr-
zehntealten Wäldchens mit 
mehreren Dutzend Bäumen 
auf dem 4.100 Quadratmeter 
großen Areal. Nun haben sich 
Anwohner mit Schledt, einer 
Mitarbeiterin der Münsterer 
Bauverwaltung und einem Ver-
treter der NABU-Ortsgruppe 
zum Gespräch getroffen.
Für die Anwohner berichtet 
Erich Huther von einem „kon-
struktiven Austausch. Positiv 
war, dass sich der Bürgermeister 
Zeit genommen, zugehört, er-
klärt und auch Verständnis ge-
zeigt hat.“ Schledt bestätigte die 
sachliche Auseinandersetzung 
mit den Plänen für die gemein-
deeigene Fläche, die den gegen-
wärtig vielerorts schwelenden 
Konflikt „Naturschutz contra 
Wohnraum-Schaffung“ wie 
unterm Brennglas zeigen. Zu-
mal der kleine Mischwald mit 
seinen teils mehr als 40 Jahre 
alten Bäumen im Vergleich mit 
einer Wiese oder einem Acker 
ein besonders wertvolles Biotop 
darzustellen scheint, auch mit 
Blick auf die Bindung von Koh-
lendioxid. 
Schledt machte einerseits deut-
lich, dass die Vernichtung des 
Wäldchens zugunsten neuer 
Wohnhäuser von den Frakti-
onsmitgliedern von CDU, FDP, 

SPD und ALMA-Die Grünen 
gleichermaßen in die Wege 
geleitet worden sei. Beson-
ders von der ALMA, die sie 
am stärksten im Naturschutz 
verortet hatten, sind die An-
wohner enttäuscht. Anderer-
seits gestand Schledt ein, dass 
auch er selbst ein Anhänger 
davon sei, aus der Grünfläche 
am Werlacher Weg die Erwei-
terung des bestehenden Wohn-
gebiets zu machen. „Wir haben 
sowohl einen starken Bedarf 
an Wohnraum in Münster als 
auch an Naturschutz-Flächen. 
Am Werlacher Weg ist aber un-
sere letzte Fläche zur Innenver-
dichtung.“ Dieses Potenzial zu 
heben sei besser, als am Orts-
rand zu expandieren - eine Po-
sition, die vom Grundsatz her 
auch der NABU-Vertreter teilte. 
Wobei sich Münster mit dem 
Baugebiet „Im Seerich“ gerade 
auch massiv in die Peripherie 

ausdehnt und CDU und FDP 
durch ihren Beschluss für aus-
schließliche Gewerbeansied-
lung auf dem Frankenbach-Ge-
lände eine andere Option auf 
neuen Wohnraum in der Kom-
mune bewusst nicht gezogen 
haben. Eine Position, die auch 
Schledt teilt.
Einem Angebot der Anwoh-
ner, die das Wäldchen hinter 
ihren Gärten von der Gemein-
de gepachtet und öko-infra-
strukturell (zum Beispiel mit 
Nistkästen, Totholzhaufen, 
Insektenhotels und Igelbur-
gen) bereichert haben, erteilte 
Schledt beim Treffen eine klare 
Absage: Sie hatten angeboten, 
der Gemeinde die Fläche zum 
Grünflächen-Preis abzukau-
fen. „Ich wäre mit dem Klam-
mersack gepudert, wenn ich 
das Grundstück zum Grünflä-
chen-Preis von 2,60 Euro statt 
bei Wohnbebauung für rund 

400 Euro pro Quadratmeter 
verkaufen würde“, verhehlte 
der Bürgermeister nicht, dass 
es auch um eine kräftige, sicher 
siebenstellige Einnahme für 
die finanzschwache Gemeinde 
geht.
Für die Anwohner betonte Er-
ich Huther, dass man auch die 
Position der Gegenseite nach-
vollziehen könne. In Sachen 
Transparenz im Vorfeld weit-
reichender Entscheidungen 
von Verwaltung und Gemein-
devertretung hätten Rathaus 
und Parteien aber noch Nach-
holbedarf: „Rechtlich gesehen 
ist alles korrekt gelaufen. Über 
die Kommunikation und Ein-
bindung, der tangierten Bürger 
lässt sich diskutieren. Hier hät-
ten wir eine rechtzeitige Infor-
mation besser gefunden.“ Statt-
dessen hatten die Anwohner 
erst aus der Zeitung erfahren, 
dass in ihrer Nachbarschaft 

bald gerodet, versiegelt und ge-
baut werden soll. 
Endgültig mit dem Aus für das 
Wäldchen - was die Anwohner 
auch im Widerspruch zu sonsti-
gen ökologischen Bemühungen 
der Gemeinde wie die Einstel-
lung eines Klimaschutz-Mana-
gers, Grünflächen-Patenschaf-
ten und Baumpflanzungen 
sehen - wolle man sich aber 
nicht abfinden, stellte Huther 
heraus. „Wir haben aus mei-
ner Sicht noch Chancen und 
müssen am Ball bleiben.“ Man 
wolle nun gezielt die Flora und 
Fauna des Wäldchens in den 
verschiedenen Jahreszeiten do-
kumentieren und aktiv werden, 
sobald der Entwurf des Bauleit-
plans öffentlich ausgelegt wird. 
Der Münsterer versprach: „Wir 
werden weiter um den Bestand 
des Wäldchens und den Erhalt 
dieses kleinen schützenswerten 
Gebiets kämpfen.“

„Ich wäre mit dem Klammersack gepudert“
Geplante Wohnbebauung am Werlacher Weg: Bürgermeister Schledt lehnt Anwohner-Angebot ab,                                     

das vor der Abholzung stehende Wäldchen zum Grünflächen-Preis zu verkaufen 

Den kleinen Mischwald am Werlacher Weg mit den teils mehr als 40 Jahre alten Bäumen wollen die Anwohner der benachbarten 
Heinrich-von-Kleist-Straße auch nach einem Gespräch mit dem Bürgermeister noch nicht aufgeben.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Die DJK Blau-
Weiß Münster feiert im Jahr 
2022 ihren 100. Geburtstag. 
Dies soll  gebührend und – 
selbstverständlich unter Ein-
haltung der dann geltenden 
Corona-Regeln -  familiär, 
sportlich und fröhlich gefei-
ert werden. Dazu plant die 
DJK ein komplettes Event-Wo-
chenende im Juni. Von Freitag 
bis Sonntag (10. bis 12. Juni) 
wird das vereinseigene DJK- 
Gelände komplett genutzt, 
um unter dem Motto „Feiern 

mit Freunden“ das 100-jähri-
ge  Bestehen zu begehen. 
Das Organisations-Team hat 
ein buntes Programm für Je-
dermann ausgearbeitet und 
jeden 
Tag unter ein eigenes Motto 
gestellt. Den Auftakt „Summer 
Feeling“ macht am Freitag ab 
19  Uhr ein „bewegter“ Open-
Air Gottesdienst, der an der 
katholischen Kirche beginnt 
und auf  dem DJK-Gelän-
de weitergeführt wird. Über 
den ganzen Abend begleitet 

von Live-Musik  verbringen 
die Gäste einen gemütlichen 
Abend am Lagerfeuer, bei dem 
auch für das leibliche  Wohl 
gesorgt wird. 
Der Folgetag steht unter dem 
Motto „Sport meets Party“. 
Ein bereits etabliertes Sporte-
vent  des Vereins, das Beach-
volleyball-Turnier, macht da-
bei den Anfang. Parallel lädt 
die  Tischtennis Abteilung zu 
einem ganz besonderen Tur-
nier ein. Und, wie das Motto 
schon  impliziert, wird der 

Abend durch ein Live Open-
Air Konzert mit viel Musik 
und Party  gekrönt. Für die 
Abendveranstaltung kön-
nen für 5 Euro Karten an der 
Abendkasse erworben  wer-
den. 
Um die Feierlichkeiten insge-
samt auch gebührend abzu-
schließen, steht der Sonntag 
ganz im  Zeichen des Vereins. 
An diesem Tag möchte sich die 
DJK ganzheitlich präsentieren 
und allen Gästen die vielen 
Möglichkeiten in Sport, Spiel 

und Spaß vorstellen. Im Bier-
garten mit Live-Musik und 
auf dem kompletten Gelände 
heißt es dann noch einmal 
„Feiern mit Freunden“.
Weitere Details und interes-
sante Gäste werden noch im 
Laufe der Zeit vorgestellt. Die 
DJK  freut sich auf gutes Wet-
ter und viele Besucher, die 
gemeinsam am Wochenende 
vom 10. bis  12. Juni famili-
är, sportlich und fröhlich das 
100-jährige Bestehen feiern 
möchten. 

DJK Münster wird 100 Jahre
Jubiläumswochenende im Juni
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Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der uns so lieb war, ging. 

Was uns bleibt, sind LIEBE, DANK und ERINNERUNG.

BEDANKEN möchten wir uns für die tröstenden Worte, für 
einen liebevollen Blick wenn Worte fehlten, für alle Zeichen 
der Anteilnahme und Freundschaft, für ein stilles Gebet. All 
diese vielfältigen Gesten sind uns Trost und Halt in diesen 

schweren Tagen.

Besonderer Dank gebührt allen, denen es ein 
Herzensanliegen war Zeit mit Monika zu verbringen, dem 
Team des Pflegedienstes Heymanns und Schneider, Herrn 
Pfarrer Schüpke, Frau Kirchhof, dem Bestattungsinstitut 

Stefan Kreher, der DJK sowie dem Jahrgang 1949/59.

In Liebe und Dankbarkeit 

Thomas und Michael 
mit Familien Münster, im März 2022

Monika Löbig
* 24.8.1949 

† 18.2.2022

Herzlichen Dank

Ihr habt mit ihm gelacht und euch gefreut 
als er noch lebte. 
Ihr habt mit uns geweint und uns getröstet, 
als er von uns gegangen war. 
Ihr habt uns auf vielfältige Weise eure 
Anteilnahme bekundet und damit gezeigt, 
dass ihr ihn gemocht habt. 
Es ist uns ein großer Trost zu wissen, 
wie viel Wertschätzung 
ihm entgegengebracht wurde.

In Liebe und Dankbarkeit

Katharina Schledt 
Kinder und Familie

Alban Schledt
* 02.08.1939 
† 04.03.2022

Menschen, 
die wir lieben, 

bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen  

ihre Spuren in unseren 
Herzen.

Marianne 
Hitzel
geb. Gruber

* 15.04.1937 
† 01.03.2022

Je schöner und voller die Erinnerung,  
desto schwerer ist die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung  
in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne  
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Herzlichen Dank

allen, für die überaus große Anteilnahme, die liebevollen 
Briefe, Geldspenden und tröstenden Worte. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Röper für die Worte des 
Trostes, dem Organisten Herrn Hans-Dieter Müller und 
dem Sänger Herrn Guido Weber. 
Ein besonderer Dank gilt der häuslichen Krankenpflege 
Mahdi und Yassin Zayed, Herrn Dr. Trausmuth,  
Herrn Dr. Röckel und Team, Frau Susanne Langer und 
dem Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit: 

Horst Hitzel und Kinder

Eppertshausen, im März 2022

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 
legte er den Arm um ihn und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

Lorenzo Nugara
* 02.01.1942    † 14.03.2022

Hab‘ Dank für Deine Liebe:
Giuseppa, Lina und Filippo mit Giovanni, Carlo

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Trauerbewältigung braucht
einen guten Anfang.
Jeder Abschied mit Liebe
zum Detail.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 • 63322Rödermark

Zuverlässige  
Reinigungskraft  

für 4 Stunden wöchentlich 
ab 01.04.2022 gesucht. 

Tel. 06071/630902

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Fassungslos und voller Trauer nehmen wir Abschied  
von unserem langjährigen Mitarbeiter und Kollegen

Fredi Völker
Fredi Völker war 32 Jahre in unserem Unternehmen 

tätig. Als Montageleiter war er mit seinem hohen 
Fachwissen und seinem großen Engagement eine 

tragende Säule des Unternehmens.

Wir verlieren einen wertvollen Mitarbeiter  
und überaus geschätzten Kollegen.

Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl  
sind bei seiner Familie.

Frühwein Mechanik GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung und Belegschaft

Altheim (MA) Die neuen Konfir-
manden aus Altheim und Har-
pertshausen werden am Sontag, 
20. März, mit einem fröhlichen 
Gottesdienst willkommen ge-
heißen. 
Die Konfi-Zeit beginnt in die-
ser Woche für die Jugendli-
chen, die in der Regel derzeit 
die 7. Klasse besuchen. Nach 
zwei Konfi-Nachmittagen in 
Altheim wird die größte Zeit 

des Konfi-Unterrichts mit den 
Jugendlichen aus Münster und 
Eppertshausen erlebt. Wer noch 
mitmachen möchte – auch 
wenn er noch nicht getauft ist 
- sollte sich umgehend mit Pfr. 
Möbus in Verbindung setzen. 
Im Gottesdienst werden sich die 
Jugendlichen vorstellen – wie 
in Altheim üblich jeweils mit 
einem für sie typischen Gegen-
stand. 

Der Gottesdienst beginnt um 
10.15 Uhr in der Ev. Kirche 
Altheim; eine Anmeldung ist 
nicht nötig, aber es gelten die be-
kannten Corona-Regeln wie Ab-
stand und Maskenpflicht. Auch 
ein Livestream wird es wieder 
unter www.gott-feiern.de geben. 
Jugendliche, die Interesse haben 
dazu zu stoßen, können sich 
gerne bei Pfarrer Möbus (Tel. 
4969101) melden. 

Neue Konfirmanden 2023 begrüßen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (EA) Am Grün-
donnerstag, 14. April, trifft sich 
das Mandolinen- und Schüleror-
chester Eppertshausen mit den 

ehemaligen Spielern zu einem 
Rückblick auf die erste Auslands-
fahrt in die Normandie, die vor 
50 Jahren stattfand. Bilder von 

der Begegnung werden gezeigt, 
dazu gibt es kleine französische 
Leckereien. Beginn um 19 Uhr im 
Haus der Vereine.� (Foto: OWK)

OWK-Mandolinenorchester vor 50 Jahren                   
in der Normandie

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Freitag, 18.März
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
Samstag, 19.März 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Josef Müller u. Sohn Herbert so-
wie leb. u. verst. Angeh. (Stift.), 
zgl. f. Pfarrer Josef Schaub, El-
tern u. Brüder (Stift.), zgl. f. 
Johann Adenböck u. Elisabeth 
Schaub u. Angeh. (Stift.), zgl. f. 
Josef Gruber sowie leb. u. verst. 
Angh.
Sonntag, 20.März
10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr: Kindergottesdienst 
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.
Montag, 21.März
17.00 Uhr: Kreuzwegandacht
Mittwoch, 23.März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 25.März
15.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
Samstag, 26.März
18.00 Uhr: Eucharistiefeier f. 
Ehel. Christina u. Jakob Sebas-
tian Murmann sowie Angeh. 
(Stift.), zgl. f. Ehel. Josef u. The-
rese Blickhan sowie alle leb. u. 
verstorb. Angeh. (Stift.), zgl. f. 
Karlheinz Eder u. Angeh.
Sonntag, 27.März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde f. Anna Ma-
ria u. Hans Wich leb. u. verst. 

Angeh.
Die Kollekte an diesem Wo-
chenende ist für die Pfarrge-
meinde bestimmt.
Bibelteilen in der Fasten-
zeit
Am 16., 23. und 30. März je-
weils um 20 Uhr laden wir ein 
zum Bibelteilen in der Kirche 
St.Sebastian in Eppertshausen. 
Wir wollen gemeinsam mit al-
len Interessierten das Evangeli-
um des kommenden Sonntags 
in den Mittelpunkt unserer 
Überlegungen stellen. „Wir“ 
sind Barbara Panzacchi, Ulrike 
Weickert und Claudia Schö-
ning.
Taizegebet
Herzliche Einladung zum 
Taizegebet mit den Firmlingen 
des Jahres 2022 am Freitag, 18. 
März um 19 Uhr in der Kirche 
St.Sebastian. Anmeldungen 
sind nicht nötig. Bitte 3G-Regel 
beachten.
Orgelkonzert mit Oboe
Konzert mit Orgel und Oboe 
und Texten zum aktuellen 
Hungertuch am 24. Märzum 
19.30 Uhr in der  Kirche St.Se-
bastian, Eppertshausen.  An 
der Orgel spielt Michael Roth 
und mit der Oboe wird  Katrin 
Aldinger aus Dieburg zu hö-
ren sein. Herzliche Einladung 
dazu! Der Eintritt ist frei.
Freie FSJ-Stelle 
Zum 15. August  ist die FSJ-Stel-
le in der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Sebastian, Ep-
pertshausen  neu zu besetzen.    
Kontaktadresse für Fragen und 

Bewerbungen: Katholisches 
Pfarramt St. Sebastian, Pfarr-
sekretärin Kerstin Murmann, 
Schulstr. 2, 64859 Eppertshau-
sen, Tel. 31500 oder per Mail 
an pfarrbuero@stsebastian-ep-
pertshausen.de. Infos unter 
www.freiwilligendienste-bdkj.
de.
Coronaregeln
Alle Gottesdienste finden wei-
terhin unter 3G-Regelung statt 
(geimpft, genesen oder getes-
tet).  Eine Anmeldung ist nicht 
mehr notwendig. Wer nicht 
bereits registriert ist, muss ei-
nen 3-G Nachweis (gültiges 
Impfzertifikat, gültiges Gene-
senenzertifikat, Zertifikat über 
negativen Antigen-Schnelltest 
maximal 24 Stunden alt oder 
Zertifikat über negativen PCR-
Test max. 48 Stunden alt) dem 
Empfangsdienst am Kirche-
neingang vorlegen. Die Ab-
standsregel von 1,50 Meter für 
Personen fremder Haushalte 
entfällt. Weiterhin gilt jedoch 
die Maskenpflicht während 
des gesamten Gottesdienstes. 
Pfarrbüro
Wir bitten Sie, aufgrund der 
aktuellen Lage Ihre Anliegen, 
wenn möglich, per E-Mail 
oder telefonisch zu erledigen. 
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-
schlossen, mittwochs und frei-
tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarr-
buero@stsebastian-epperts-

hausen.de, Tel. Pfr. Schüp-
ke: 31313 oder Notfall-Nr: 
0160/90231907, Tel. Gemeind-
ereferentin Claudia Schöning: 
3055027 oder Telf. Pfarrer 
Röper i.R. 38917.
Termine
Donnerstags
15.00 Uhr: Kinderchor /Hs. 
Seb.
16.00 - 17.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei / Hs. Seb.  
Samstags
18.00 - 19.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.
Sonntags
11.00 - 12.00 Uhr: Kath. Öf-
fentl. Bücherei/Hs. Seb.

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste ab sofort 
mit 3G-Regel
Gültiges Impfzertifikat oder 
gültiges Genesenenzertifikat 
oder Zertifikat über negati-
ven PCR-Test (maximal 48 
Stunden) oder Zertifikat über 
negativen Antigen-Schnell-
test („Bürgertest“) (maximal 
24 Stunden), Personalausweis 
zur Feststellung der Identität. 
SchülerIinnen unter 18 Jah-
re legen ihr aktuelles Testheft 
vor. Im Gemeindehaus gilt 
Maskenpflicht, auch am Sitz-
platz! Eine Anmeldung zum 
Gottesdienst ist nicht mehr 
erforderlich.
Gottesdienste
Sonntag, 20. März		
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. Opfermann.
Die Kollekte ist für die Notfall-
seelsorge bestimmt.
Dienstag, 22. März		
18.00 Uhr: Passionsandacht 
mit Gisela Anders.
Passionsandachten 

Die letzte Passionsandacht vor 
Ostern findet am 29. März statt.
Neuer Internet-Auftritt 
Der neue Internetauftritt ist 
unter https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de zu 
erreichen. 
Neue Krabbelgruppe
Eine neue Krabbelgruppe für 
Kinder, die 2020/ 2021 geboren 
sind, trifft sich freitags von 10 
bis 11 Uhr im Gemeindehaus 
der Ev. Friedensgemeinde, Frie-
densstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet 
sich bei: jwadephul@hotmail.
de
Termine
Freitag, 18.März: 15 bis 18 Uhr 
Konfirmandentag der Vor-Kon-
firmanden
Dienstag, 22. März: 9 bis 15 
Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt;
18 Uhr Passionsandacht mit 
Gisela Anders
Donnerstag, 24. März: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar
Freitag, 25. März:  Konfirman-
dentag in Münster (mit den 
Konfirmanden aus Münster 
und Altheim/ Harpertshausen);
17.30 Uhr Dekanatssynode in 
der Römerhalle in Dieburg
Samstag, 26. März: Konfir-
mandentag nur der Epperts-
häuser Konfirmanden in Ep-
pertshausen zur Vorbereitung 
des Konfirmations-Gottes-
dienstes
Vorschau
Sonntag, 27. März: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Prädikantin 
Ute Zepfel
Dienstag, 29. März: 9 bis 15 
Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar; 

16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt;
18 Uhr Passionsandacht mit 
Gisela Anders
Donnerstag, 31. März: 17 bis 
19 Uhr Gemeindebüro nur tel. 
oder per Mail erreichbar
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
393349 oder 01604/755181.
Geburtstagsbesuche/Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. Der Besuchsdienst 
sorgt aber dafür, dass Ihnen die 
Grüße der Gemeinde schrift-
lich oder telefonisch zukom-
men.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr te-
lefonisch (Tel. 36899) oder per 
E-Mail (Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) erreich-
bar.  Wir bitten Sie, aufgrund 
der aktuellen Lage Ihre Anlie-
gen telefonisch oder per E-Mail 
einzureichen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Freitag, 18. März
19.00  Uhr: Ökum. Kreuzweg/ 
kath. Kirche
Samstag,  19. März
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag;           
Sonntag, 20. März
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für die   
Pfarrgemeinde; zgl. für Leb. und 
Verst. Fam. Keller, ; zgl. für Ehel.  
Maria und Jozsef Bohner, leb.  
und verst. Ang.
Dienstag, 22.März
9.00  Uhr: Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 23.März 
19.00  Uhr: Kreuzweg-Andacht
Samstag, 26.März 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zum 
Sonntag; zgl. in bes. Anliegen
Sonntag, 27.März 
10.30  Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde; zgl. für Karl 
Grimm, Elt., Schw.-elt., Ang.
17.00 Uhr: Wortgottesdienst für 

Familien
Neue Regelungen beim 
Gottesdienstbesuch
Die Anmeldepflicht entfällt.
Von Personen, von denen uns 
keine Erklärung ihrer Impfbe-
scheinigung vorliegt, wird der 
Impfstatus am Eingang kont-
rolliert.
Kinder, die noch nicht einge-
schult sind, brauchen keinen 
Testnachweis.
Schulpflichtige Kinder legen 
ihr Testheft von der Schule vor.
Ansonsten gilt: Impfnachweis 
oder tagesaktueller Bürger-Test.
Tragen einer FFP2-Maske.
Die vorgeschriebene Abstands-
regelung entfällt zwar, achten 
Sie aber bitte dennoch darauf, 
dass die Bänke nicht voll be-
setzt werden.
Bringen Sie Ihr eigenes Ge-
sangbuch mit.
Wenn Sie eines unserer Bücher 
nehmen, lassen Sie es nach der 
Messe bitte auf der Bank lie-
gen.
Wir laden Sie herzlich ein 
zur Kreuzwegandacht am Mitt-
woch, 23. März, um 19 Uhr 
und zum Wortgottesdienst 
für Familien am Sonntag, 27. 
März, um 17 Uhr.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Die Präsenz-Gottesdienste fin-
den in der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde unter Beachtung 

der aktuellen Corona-Regelun-
gen (3 G-Regelung und Masken-
pflicht/ FFP2-Maske) statt.
Freitag, 18. März
19.00 Uhr: Ökumenischer Kreu-
zweg in der Kath. Kirche St. Mi-
chael Münster. Es laden ein: die 
Kath. Kirche St. Michael, die 
ev. Martinsgemeinde Münster 
sowie die Ev. Kirchengemeinde 
Altheim und Harpertshausen
Sonntag, 20. März
18.00 Uhr:  Taizé-Andacht
Sonntag, 27. März
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 22. März
15.45 Uhr: Konfi-Treffen
Freitag, 25., und Samstag, 
26. März
Konfiseminar (Konfirmation 
2022)
Rechnungslegung Ev. Mar-
tinsgemeinde 2019
Der vom Kirchenvorstand ge-
prüfte und abgenommene 
Haushalt der Ev. Kirchenge-
meinde Münster für das Jahr 
2019 liegt zur Einsichtnahme 
für Kirchenmitglieder im Pfarr-
büro zu den Bürozeiten oder 
nach telef. Vereinbarung (Tel. 
31311) bis zum 18. März aus. 
Kita-Kennenlern-Nachmit-
tag März
Herzliche Einladung zum Be-
sichtigungstermin für Eltern 
und Kinder in der Ev. Kita Mar-
tins-gemeinde Münster. Der 
nächste Termin zum Kennen-
lernen der Einrichtung findet 
am Mittwoch, 30. März, von 16 

bis 17 Uhr statt.  Bitte melden 
Sie sich für den Termin telefo-
nisch 32092 oder per Mail unter 
ev.kindergartenMuenster@t-on-
line.de an. Informationen auf 
der Homepage der Evangeli-
schen Martinsgemeinde Müns-
ter.
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de. 
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabriele 
Kündiger, Internet: www.ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienste
Wir haben jeden Sonntag Prä-
senz-Gottesdienst. Allerdings 
werden wir wegen der Perso-
nenzahl zwei Gottesdienste 
anbieten. Das Schutzkonzept 
zur Vorgehensweise ist mit dem 
Ordnungsamt der Gemeinde 
Münster abgestimmt. Wer als 
Gast teilnehmen möchte, kann 
sich bitte über unsere Home-
page anmelden: 1. Gottesdienst   
9.30 bis 10.45 Uhr, 2. Gottes-
dienst 11.30 bis 12.45 Uhr.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 20. März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Konfi-Einführung

Dienstag, 22. März
15.45 Uhr: Konfi-8 Unterricht
Freitag, 25. März
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Neue Sprechzeiten Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,   
Tel. 49 69 100

Münster (MA) Taizé-Andacht  
am Sonntag, 20. März, um 18 
Uhr in der evangelischen Mar-
tinskirche Münster.
Diese Taizé-Andacht wird als 
Friedensgebet gestaltet. Fas-
sungslos, erschüttert und be-
unruhigt wie wir sind,  lassen 
sie uns gemeinsam für den 
Frieden in der Welt beten.

Taizé-Andacht der 
Martinsgemeinde

Münster (MA) Man startet di-
rekt am Donnerstag, 24. März, 
18 Uhr „Hinter der Kirche“ am 
Außenaltar und „machen uns 
auf den Weg“ – in diesem Jahr 
steht nicht das seit Jahren an-
gebotene „Heilfasten“ sondern  
ein „Intervall-Fasten“ auf dem 
Programm. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 
inklusive persönlichem Be-
gleitheft  „(M)ein Weg durch 
die Fastenzeit“ 10 Euro.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen zum Ablauf unter 
Tel. 35324 (Brigitte Ganz, Er-
wachsenenbildung St. Michael 
Münster). 

Intervall-Fasten vom 24. bis 31. März

Münster/Altheim (MA) Zum 
Ökumenischen Kreuzweg am 
Freitag, 18. März, laden die drei 
Evangelischen und Katholi-
schen Kirchengemeinden von 
Münster und Altheim gemein-
sam ein. 
Anders als in früheren Jahren 
wird nicht mehr nach Altheim 
gelaufen, sondern der Kreuz-
weg mit Bilder in einer Kirche 
begangen. In diesem Jahr steht 
der gemeinsame Kreuzweg un-

ter dem Motto „Leuchtfeuer“, 
dazu haben Pfarrerin Kerstin 
Groß und Gemeindereferentin 
Regina Schindler-Christe schö-
ne Bilder, Texte und Lieder aus-
gewählt. 
Der Kreuzweg beginnt um 19 
Uhr in der Kath. Kirche St. 
Michael Münster. Es gelten 
die 3-G-Corona-Regeln mit 
Impf-Nachweis und Masken-
pflicht, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Ökumenischer Kreuzweg                                         
unter dem Motto „Leuchtfeuer“

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 11 7

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

Gute Idee!
Der Schulabschluss steht für viele junge
Leute vor der Tür. So mancher hatte große
Pläne: ein Studium, vielleicht ein Auslandsjahr
oder eine Ausbildung. Aber neben anderen
Dingen hat Corona auch das gründlich
durcheinandergebracht. Einige haben aber
auch einfach noch keine Vorstellung, was
man beruflich machen könnte. Oder aber der
Abschluss hat trotz guter Vorsätze nicht so
geklappt, wie man das geplant hat.
Wenn Sie jemanden kennen, auf den diese
Beschreibung passt: Kinder, Nichten, Neffen
oder Enkel – dann haben die Johanniter eine
prima Idee: ein Jahr sinnvoll überbrücken im
freiwilligen sozialen Jahr. In Dieburg besteht
die Möglichkeit das FSJ im Fahrdienst und

der Abteilung Ausbildung zu verbringen.
Außerdem gibt es noch begehrte Plätze in
unserer KiTa Muggelburg. Das Motto heißt:
Zeit gewinnen und dabei Gutes tun.

Die Fakten: Johanniter zahlen mit Zuschlägen
530 Euro monatlich, gewähren 29 Tage Urlaub
und 25 Tage Fortbildungen. Die Sozialabgaben
werden übernommen und der Anspruch auf
Kindergeld besteht weiter für die Dauer des FSJ.

Auch von Vorteil: einige Ausbildungsberufe
oder Studiengänge erkennen die Zeit als
Praxisjahr oder Vorpraktikum an und außerdem
dient das FSK als Nachweis einer beruflichen
Tätigkeit zur Erfüllung der Fachhochschulreife.
Einzige Zugangsvoraussetzung ist der Führer-
schein Klasse B. Die Arbeit ermöglicht Einblicke
in dieAufgaben derJohanniter und nichtwenige
sind nach der Zeit geblieben. Eben besser für
alle, wie wir Johanniter gerne sagen.

Mehr Informationen oder auch der Möglichkeit,
sich direkt zu bewerben findet man hier:
www.juh-da-di.de – in der Rubrik Mitar-
beiten&Lernen ist die Anzeige auf die man sich
auch direkt bewerben kann.
Bei Rückfragen wendet man sich an
Verwaltung.darmstadt-dieburg@johanniter.de
– Telefonisch steht Markus Staudt bereit. Man
erreicht ihn unter 06071/ 2096-0.
Also los – worauf wartest du noch?
Ein Jahr, das dich prägenwirdwartet auf dich!

-ANZEIGE-

Der Frühling ist da und mit ihm
erwacht auch die Lust auf leichte
Gerichte, frischen Geschmack und
Dolce Vita. Zum Beispiel: Crostini
mit der Weichkäsespezialität Fio-
rella di Tomino aus der Käsetheke,
kreiert von Sarah Zahn vom Blog
Knusperstübchen.
Die Fiorella di Tomino gewinnt ihre

Liebhaber mit ihrem sahnig-frischen
Schmelz, der in eine sanfte, besonde-
re Cremigkeit übergeht. Für die Cros-
tini zunächst die Marinade anrüh-
ren. Hierfür 1 – 2 Knoblauchzehen,
1 Handvoll Basilikum und 4 Zweige
Rosmarin fein hacken, 1 TL Orega-
no, 1,5 TL Chiliflocken, 1 Msp. Pa-
prikapulver edelsüß und den Abrieb
einer halben Zitrone zugeben und
mit 100 ml Olivenöl verrühren. Ein
Ciabatta in dünne Scheiben schnei-
den. Mit der Hälfte der Marinade
einreiben. Backofen auf 180 °C Um-
luft vorheizen und die Brotscheiben

5 – 7 Minuten rösten. Derweil 100 g
grünen Spargel der Länge nach hal-
bieren, eine Zucchini in dünne Strei-
fen schneiden und mit der Hälfte der
restlichen Kräuter-Öl-Mischung mari-
nieren. Dann von allen Seiten grillen.
100 g Kirschtomaten halbieren und
mit der restlichen Marinade mischen.
200 g Fiorella auf den Brotscheiben
anrichten, Grillgemüse und Tomaten
darauf verteilen.
Weitere inspirierende Rezepte gibt

es unter www.lust-auf-kaese.de.

Leichte Käse-Crostini mit Grillgemüse
für Frühling und Sommer

Foto: Fiorella di Tomino

ANZEIGE

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

Als mittelständischer, international tätiger Hersteller  
hochwertiger Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie  

gehören wir seit über 60 Jahren zu den Besten der Branche.

Zur Verstärkung unseres Fertigungsteams (Früh- und Spätschicht)
 suchen wir ab sofort einen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 · Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG
Kontakte

jung & unerfahren 0221 5600 4436

Stellenanzeigen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Ergebnis
SG Reinheim-Spachbrücken - 
TSV 1A	�  1:5
Vorschau
Sonntag (20.): TSV 1B gegen FC 
Viktoria Urberach II 13 Uhr. Die 
erste Mannschaft des TSV ist 
spielfrei.
Öffnungszeiten Gaststätte: 
Dienstag und  Donnerstag ab 
17.30 Uhr. An Spieltagen der 
FuBa Saison 2021/22 ab 12.30 
Uhr. 
Torhüterin/Fußballerin-
nen gesucht (ab 16 Jahre): 
Trainiert wird immer mitt-
wochs um 19 Uhr beim TSV. 
Infos oder Fragen: Lars Herd, 
0171/2789265, larsherd@gmx.
de.

TSV Altheim 

Langen (RZ) Pro Jahr erhal-
ten ca. 60.000 Menschen in 
Deutschland die Diagnose 
„Darmkrebs“ und   Darm-
krebs bleibt eine der häu-
figsten Todesursachen bei 
uns. Je früher er entdeckt 
wird, umso besser sind die 
Heilungschancen. 
Deshalb führt das Team um 
Dr. Alexander Buia, Chefarzt 
der Klinik für Allgemein-, Vis-
zeral-, und Thoraxchirurgie an 
der Asklepios Klinik Langen, 
jedes Jahr eine Vorsorgeaktion 
im März durch, die zunächst 
ohne eine anstrengende Darm-
spiegelung auskommt. Die 
Klinik gibt die Sets für den in-
novativen Test zur Vorsorgeun-
tersuchung an Interessierte 
gratis ab. Der immunologische 
Stuhltest ist unkompliziert an-
zuwenden und gewährleistet 

den sicheren Nachweis, ob sich 
Blut im Stuhl befindet oder 
nicht. 
Jedes Jahr werden ca. 800 
Stuhltests von der Langener 
Asklepios Klinik kostenfrei aus-
gegeben. Die Erfahrung zeigt, 
das rund 8% der, in der Klinik 
ausgewerteten Proben positiv 
sind, da Blut in den Stuhlpro-
ben gefunden wurde. Erst in 
diesen Fällen wird dann eine 
Darmspiegelung (Koloskopie) 
vorgenommen. Bisher wurden 
pro Jahr jeweils bei ca. 12 die-
ser Patienten Vorstufen von 
Darmkrebs festgestellt und 
operiert, die ansonsten unent-
deckt geblieben wären. 
„Wir konnten dank des früh-
zeitigen Eingriffs bei all diesen 
Patienten eine Darmkrebser-
krankung im Frühstadium er-
kennen, operieren und ihnen 

in der Regel eine sehr gute Pro-
gnose stellen. Ohne diese Vor-
sorgeuntersuchung wären diese 
Krebserkrankungen möglicher-
weise jahrelang unentdeckt 

geblieben was eine Chance auf 
Heilung extrem gemindert hät-
te“, so Dr. Buia. 
So einfach kann der Stuhltest 
jetzt durchgeführt werden
Unter folgender Telefonnum-
mer kann sich jeder anmelden, 
um den kostenlosen Test in der 
Klinik abzuholen oder sich zu-
senden zu lassen: 06103-912-
61226. Auch per E-Mail kann 
die Anmeldung unter a.buk-
varevic@asklepios.com erfol-
gen. Das Teströhrchen muss 
dann mit der Probe wieder in 
der Klinik abgegeben werden 
und wird dort ausgewertet. Das 
Testergebnis leitet die Klinik an 
den jeweiligen Haus- oder den 
Facharzt weiter, der dann alle 
weiteren eventuell notwendig 
werdenden Schritte mit dem 
Patienten bespricht und vorbe-
reitet. 

Darmkrebs-Vorsorge rettet Leben
Vorsorge-Aktion in der Asklepios Klinik Langen

Chefarzt Dr. Buia.
�  (Foto: Asklepios)

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Ergebnisse 14. Spieltag: 1. Ul-
rich Retzel 1.817 Punkte, 2. 
Horst Daub 1.762,  3. Uwe 
Lautenschläger 1.728, 4. Hilde 
Schießer 1.469.
Spielabend ist donnerstags im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Der Spielabend fin-
det unter den aktuellen Coro-
na-Regeln statt.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Stepan Likavec 
244 Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
254, 3. Margitta Freund 348, 4. 
Richard Graf 366, 5. Peter Neu-
bert 370, 6. Werner Böhm 397, 
7. Brigitte Mendel 401, 8. Dieter 
Lorenz 416. Beachtenswert dass 
die ersten elf Spieler unter 500 
Punkten blieben.
Der nächste Spielabend ist am 
19. März um 19.15 Uhr im Res-
taurant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Es dürfen nur Spieler mit CO-
VID-19-Booster-Impfung am 
Spielbetrieb teilnehmen. 

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Aufgrund 
hoher Infektionszahlen möch-
te man nochmals darauf hin-
weisen, sollten Symptome ei-
ner Krankheit vorliegen, dann 
bitte umgehend beim GBI 
oder stv. GBI abmelden. Für 
den Einsatz- und Ausbildungs-
dienst gilt, dass nur gesunde 
Einsatzkräfte an Einsätzen teil-
nehmen dürfen! Bitte zusätz-
lich auch die Anweisung vom 
GBI bzgl. des Impfstatus und 
damit ggf. verbundener zusätz-
licher Tests beachten! In den 
beiden Feuerwehrhäusern gilt 
Maskenpflicht. Nur zur Nah-
rungsaufnahme darf die Maske 
abgesetzt werden.
Am Donnerstag, 24. März, um 
20 Uhr beginnt Gruppe 2 mit 
der praktischen Ausbildung.

Ehren- und Altersabtei-
lung: man trifft sich bei schö-
nem Wetter am Donnerstag, 
24. März, bereits um 17 Uhr 
mit den Fahrrädern am Feuer-
wehrhaus, sonst erst um 18Uhr 
im Feuerwehrhaus.
Bambinis:  Unterricht am 
Mittwoch, 30. März, um 16 
Uhr. Bitte Testheft bzw. Impf-
nachweis nicht vergessen.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung Jugendfeuerwehr: 
Am 23. März um 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus Münster ein. 
Die Tagesordnung lautet wie 
folgt:  1. Begrüßung, 2. Bericht 
des Jugendfeuerwehrwartes, 
3. Gäste haben das Wort, 4. 
Bericht des Kassenwartes, 5. 
Entlastung - des Jugendaus-
schusses, 6. Neuwahlen / Ver-

schiedenes. Für das Jahr 2022 
wird es folgende Neuwahlen 
geben: Jugendsprecher*in, 
Schriftführer*in, Kassen-
wart*in, zwei Beisitzer*innen. 
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 16. März beim Jugend-
feuerwehrwart eingegangen 
sein. Die Veranstaltung findet 
unter Beachtung der zum Ver-
anstaltungstag gültigen Co-
ronavirus-Schutzverordnung 
- CoSchuV statt. Ein Zutritt 
zur Jahreshauptversammlung 
ist nur geimpft, genesen oder 
mit einem tagesaktuellen Test 
eines offiziellen Testinstituts 
(Testheft der Schule) möglich. 
Die Beachtung der Masken-
pflicht ist vorausgesetzt und ist 
zwingend einzuhalten.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben bis einschließ-
lich 21.März finden in der Kul-
turhalle statt.  
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr in 
der Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, Frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, 
Kulturhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs Anfänger: Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang). 
Flötenkurs (Fortgeschrittene): 
Montags um 15.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang). 

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Nach dem die 
hessische Landesregierung die 
Pandemiebestimmungen gelo-
ckert hat, öffnet auch das Hei-
matmuseum in der Münsterer 
Bahnhofstraße wieder seine 
Pforten. Am Sonntag, 3. April 
, können interessierte Besucher 
von 14 bis 17 Uhr wieder das 
einmalige Zusammenspiel von 
Ortsgeschichte und Natur der 
näheren Umgebung besichti-
gen. Möglich macht dies der 
Heimat- und Geschichtsverein 
(HGV) und die örtliche Orga-
nisation des NABUs. „Die Aus-
stellung wird künftig wieder 
wie gewohnt an jedem ersten 
Sonntag im Monat öffnen“, 
erklären die beiden Organisa-
toren Hildegard Jacob (NABU) 
und Kai Herd (HGV), den wei-
teren Verlauf der nicht nur 
für Erwachsene interessanten 
Ausstellung. Auch das gemüt-
liche Café mit den Exponaten 

aus Münsters Vergangenheit 
ist wieder geöffnet. Gruppen, 
die außerhalb der normalen 
Öffnungszeiten die Ausstellung 
besichtigen wollen, können 
unter der Rufnummer 33682 
einen separaten Termin bu-
chen. 
Der Besuch des Heimatmuse-
ums ist an die 3G-Regelung 
gebunden. Das heißt Besucher 
müssen entweder vollständig 
geimpft sein, von Corona gene-
sen sein oder einen tagesaktu-
ellen negativen Test vorweisen. 
Bei schulpflichtigen Kindern 
gilt der Nachweis der Schule. 
Kindergartenkinder benötigen 
keinen Nachweis. 
Weitere Informationen gibt 
es auf den Internetseiten des 
NABU und des HGVs  www.
nabu-muenster-hessen.de oder 
www.hgv-muenster.de. Der 
Eintritt beträgt einen Euro, 
Kinder sind frei.

Ausstellung „Natur im Museum“                     
in Münster öffnet wieder

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben bis einschließ-
lich 21.März finden in der Kul-
turhalle statt.  
Jugendorchester: Die Proben 
des Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr in 

der Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, Frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, 
Kulturhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs Anfänger: Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang). 
Flötenkurs (Fortgeschrittene): 
Montags um 15.30 Uhr auf der 
Nebenbühne in der Kulturhalle 
(Hintereingang). 

Musikverein 1914 Münster

Chorproben:  Der Musi-
cal-Chor FLAME  pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informatio-
nen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 
capo probt Donnerstags ab 19.30 
Uhr unter 2G-Plus Bedingungen. 
Für die Teilnahme an der Probe 
wird ein offizieller Schnelltest 
benötigt. Treffpunkt Hinterein-
gang der Kulturhalle Münster. 
Der gemischte Chor Vokal To-
tal trifft sich zum ersten Mal 
nach der pandemiebedingten 
Pause am 15. März um 19 Uhr 
im Kaisersaal. 

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster

SV Unter-Flockenbach – 
SVM�  3:0 
Torschützen: 1:0 N. Hammann 
(FE, 12‘), 2:0 Ch. Mühlbauer 
(14‘), 3:0 L. Graidia (87‘) 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau
Sonntag (20.):  SVM II – SG Rein-
heim/Spachbrücken 13 Uhr,  
SVM I – FFV Sportfreunde 04 
FFM 15.30 Uhr
Jugendabteilung 
Ergebnisse
E2 - FC Vikt. Schaafheim � 6:1
JFV Lohb. MO/NR/OR – C1 � 4:1
Kreispokal: D1 - JSG Ueb/Geor-
gh/Lengf I�  3:1 n.V.
A - JSG Mosbach/Radheim � 4:1
F1 - Viktoria Kleestadt � 5:1
JFV Groß-Umstadt IV – F2 � 1:2

KSV Urberach – C2 � 2:0
FSV Spachbrücken – B � 2:2
E2 - KSG Georgenhausen � 4:2
TSV Harreshausen I – E1 � 1:3
FSV Groß-Zimmern I – E3 � 9:0
D2 – JSG Brensbach Nieder-Ka-
insbach�  1:4
JSG Sandbach/Hainst. – C1 � 0:3
Vorschau  
Freitag (18.): JSG Spachbr/Reinh. 
– C1 19.30 Uhr in Spachbrücken.
Samstag (19.): F2 - Germ. 
Ober-Roden 10 Uhr, FV Epperts-
hausen – F1 10 Uhr, E3 - JSG 
Kleestadt/Langstadt II 12.30 
Uhr, TS Ober-Roden I – E1 13 
Uhr, E2 - FV Eppertshausen I 14 
Uhr, C2 - DJK Vikt. Dieburg II 15 
Uhr, SG Sandbach – A 16.30 Uhr.
G-Junioren-Funino-Spielfest: 
Am Samstag (19.) treffen sich auf 

dem SV-Gelände die kleinsten 
Fuß-baller: SV Münster I + II, TSV 
Altheim, SV Kleestadt I + II, SC 
Hassia Dieburg I + II und SV Si-
ckenhofen. Von 9.30 bis etwa 11 
Uhr wird auf vier Kleinfeldern 
mit jeweils vier Toren 3 gegen 
3 ohne Torwart gespielt. Diese 
Spielform ist kindgerecht: Jeder 
hat viel Einsatzzeiten und viel 
Ballkontakte.
Sonntag (20.): G2 - Viktoria Ur-
berach II 9 Uhr, D2 - JSG Mos-
bach/Radheim II 10 Uhr, Vikto-
ria Klein-Zimmern – D1 11 Uhr.
Dienstag (22.): E3 - DJK Vikt. Die-
burg II 18 Uhr.
Mittwoch (23.): SG Ueberau 
– E2 17.30 Uhr, A - FV Müm-
ling-Grumbach 19 Uhr, JSG Die-
burg II – B 19 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Auftritte: Man hofft im lau-
fenden Jahr 2022 wieder mehr 
Möglichkeiten für Auftritte zu 
bekommen und bereitet sich 
schon einmal darauf vor. So 
möchte man, am Sonntag,  15. 
Mai, das Brunnenfest durch-
führen und dabei auch ein 
musikalisches Programm prä-
sentieren können. Insofern gilt 
es einfach in Übung zu blei-
ben. In der vergangenen Wo-
che traf sich La Musica zu zwei 
Chorproben. Dienstags gab es 

Stimmproben im Gustav-Scho-
eltzke-Haus und samstags tra-
fen sich alle Stimmen zum 
gemeinsamen Singen in der 
Altheimer Sport- und Kultur-
halle. Alles natürlich unter Be-
achtung des aufgestellten Hygi-
enekonzeptes.
Chorprobe: Dienstag 
22. März, 18.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus (EG).   
Für die Teilnahme an den  
Chorproben gilt die 2 G + Regel 
sowie die Beachtung des auf-

gestellten Hygienekonzeptes. 
Weitere Infos unter Tel.32833 
(Willmann) zu erhalten.
Tanzprojekt „5-6-7-8 mu-
sical dance for kids“: Das 
nächste Training findet am 
Dienstag, 22.März, um 15.45 
Uhr, im Gustav- Schoeltz-
ke-Haus statt. Das Training er-
folgt, wie alle Veranstaltungen 
des MGV 1863 Altheim, unter 
Beachtung des aufgestellten 
Hygienekonzeptes.

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen/Münster (PS) 1:1 
endete am Sonntag in der Kreis-
liga A Dieburg das Derby zwi-
schen dem FV Eppertshausen 
und dem SV Münster II. Durch 
ein schön heraus gespieltes Tor 
von Douglas Victor Stork ging 
Münster in der 71. Minute in 
Führung, Tim Schröter glich fünf 
Minuten vor dem Abpfiff auf 

Vorarbeit von Abel Zeweldi für 
Eppertshausen aus. „Das Un-
entschieden geht in Ordnung“, 
sagte Eppertshausens Sprecher 
Hans Heckwolf. Da der TSV 
Altheim mit 5:1 bei der SG Rein-
heim/Spachbrücken gewann, 
haben die Altheimer als Tabel-
lenführer nun schon neun Punk-
te Vorsprung auf den Zweiten 

Eppertshausen.  Die zweite 
Mannschaft der Münsterer, de-
ren erste Mannschaft in der Ver-
bandsliga mit 0:3 beim SV Un-
ter-Flockenbach verlor, bleibt in 
der A-Liga Tabellenfünfter. Auf 
unserem Bild kämpfen Epperts-
hausens Samuel Owusu (rechts) 
und Münsters Daniel Ott um 
den Ball. � (Foto: PS)

Remis im Derby zwischen Eppertshausen und Münster

Ergebnisse
HSG Bachgau III – Herren 2	
� 19:32 
MSG Umstadt/Habitzheim – 
Herren 3	                            29:17
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport
Herren 1: Das am letzten Wo-
chenende angesetzte Spiel ge-

gen die MSG Umstadt/Habitz-
heim wurde kurzfristig auf den 
7. April verlegt.
Vorschau
Samstag (19.): Herren 2 – SG 
RW Babenhausen III 17 Uhr, 
Sportzentrum Eppertshausen, 
TV Schaafheim – Herren4 (a.k.) 
19 Uhr

Sonntag (20.):  SG RW Baben-
hausen – Damen 1 14 Uhr, HSG 
Aschaffenburg 08 II – mA-Ju-
gend 17 Uhr
Trainer/Betreuer gesucht: 
Man sucht aktuell Trainer für 
die mE- und mD-Jugend Kon-
takt: ju-gend@hsg-emu.de. 

HSG EMU

Klinik Langen

Vorsorge – Gemeinsam sind wir stärker!

Darmkrebsvorsorge –
rettet Leben

Aktion „Langener Darmkrebsvorsorge 2022“
zum Darmkrebsmonat MÄRZ
Wussten Sie, dass der erste Schritt zur Darmkrebs-
vorsorge ein einfacher Stuhltest sein kann? Wir halten die
Teströhrchen in der Klinik für Sie bereit und versenden Sie
auf Wunsch gerne!

Seien Sie mutig und melden
Sie sich an:
Anmeldung und Informationen:
Tel. 06103 / 912 – 61 226
a.bukvarevic@asklepios.com

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com
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Ihre Helfer in schweren Stunden

Wenn die Worte fehlen 
(RZ) Franz Schuberts „Ave Maria“ bleibt 
unbestritten das favorisierte Trauerlied 
der Deutschen. Doch auch ungewöhn-
liche Titel finden sich in den Top 10 der 
Trauerlieder, wie aus der alljährlichen Um-
frage unter Partnerbestattern eines Ver-
gleichsportals hervorgeht.

Die Erinnerung bewahren

Tritt ein Trauerfall ein, fehlen Angehöri-
gen oftmals die Worte, um ihre Gefühle 
auszudrücken. Trauerlieder, ob traditio-
nell oder modern, können dabei helfen, 
diesen Emotionen Ausdruck zu verleihen 
und neue Hoffnung zu schöpfen. Ein in-
dividuelles Trauerlied hilft Angehörigen 
dabei, sich an die schönen Momente aus 
dem Leben des Verstorbenen zu. So war 
auf der Trauerfeier des 2019 verstorbenen 
Rennfahrers Niki Lauda im Andenken an 
seine bewegte Karriere als Rennfahrer 
„Fast Car“ von Tracy Chapman zu hören.

Musik spricht den Trauernden 
aus dem Herzen 

Weshalb sich ein Lied „richtig“ für die 
Trauerfeier anfühlt, kann viele Gründe 
haben. Manchmal spiegeln sich die Ge-

fühle der Angehörigen im Text wider, mal 
verbinden sie ein bestimmtes Ereignis mit 
dem Lied. Andreas Gabalier nutzte seine 
Musik zur Verarbeitung eines persönli-
chen Verlustes und spricht damit vielen 
Trauernden aus dem Herzen: „Amoi seg‘ 
ma uns wieder“ schrieb er nach dem Tod 
seiner Schwester und seines Vaters. Der 
internationale Klassiker „Time To Say 
Goodbye“ von Sarah Brightman und An-
drea Bocelli hatte seinen berühmtesten 
Auftritt vor über 20 Jahren beim letzten 
Kampf des Boxers Henry Maske. Noch 
heute erklingt es oft in Zeiten des Ab-
schieds.

Das Gefühl muss stimmen 

Demgegenüber muss der Inhalt eines Lie-
des nicht immer von Bedeutung sein. Ein 
Evergreen unter den Trauerhits ist Leonard 
Cohens „Hallelujah“, das unter anderem 
auf Hannelore Elsners Trauerfeier zu hören 
war. Dem Text des meistgecoverten Lie-
des der Welt werden mindestens so viele 
Bedeutungen zugeschrieben, wie es Inter-
pretationen gibt. Der Grund, weshalb das 
Lied sowohl auf Beerdigungen als auch auf 
Hochzeiten gespielt wird, ist die gefühlvol-
le und bewegende Melodie – denn diese 
berührt viele Menschen gleichermaßen. 

Carmen Fleckenstein
Pestalozzistr. 4
64839 Münster

Tel. 06071 6659488
www.blütensprache.de

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

• Erd-, Feuer-, See- und
Naturbestattungen
• Überführungen
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauerdekoration

• Trauerdrucksachen
• Bestattungsvorsorge
• barrierefreie und klimatisierte

Räume für Abschiednahme
und Trauerfeier
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Vereinsvertreter-Sitzung
Traditionell findet jährlich im 
März und September eine Ver-
einsvertretersitzung statt. Der 
bisherige Sprecher der Ortsverei-
ne, Jürgen Müller, hatte bereits 
im letzten Jahr angekündigt, sei-
ne Tätigkeit mit einer anderen 
Person neu zu besetzten. Von 
den Ortsvereinen wurde Marcus 
Schledt, Vorsitzender der Kol-
pingfamilie Eppertshausen, zum 
neuen Sprecher gewählt. Als Stell-
vertreter wurde der OWK-Vorsit-
zende Norbert Anton gewählt. 
Der Ortsvereinsring wird durch 
Elke Arntz-Müller (TAV), Hans 
Müller (Gesangverein Germa-
nia), Jürgen Müller (Freiwillige 
Feuerwehr) und Sanel Demirovic 
(Fußballverein) komplettiert. Die 
Gemeinde Eppertshausen und die 
Ortsvereine bedanken sich herz-
lich bei Jürgen Müller für seine 
ehrenamtliche Tätigkeit in den 
letzten Jahren.
Zu Beginn der Videokonferenz 
wurde auf die aktuellen Coro-
na-Schutzmaßnahmen für Ver-
eine und Veranstaltungen einge-
gangen. Nach dem 20. März 2022 
werden viele Restriktionen abge-
schafft und die Vereine kommen 
nach und nach wieder zur Nor-
malität im Vereinsleben zurück.
Zum 1. Januar 2022 wurden die 
Vereinsförderrichtlinien für die 
Eppertshäuser Ortsvereine an-
gepasst. Das entsprechende An-
tragsverfahren wurde den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
erläutert. Ebenfalls sollen die 
Grundlagen der Sportlerehrung 
der Gemeinde erneuert werden. 
Die Grundzüge wurden vorge-
stellt und mit den Vereinsvertre-
terinnen und Vereinsvertretern 

diskutiert.
Eine große Unterstützung und 
Solidarität erhält die Verwaltung 
bei der notwendigen Unterbrin-
gung von Kriegsgeflüchteten aus 
der Ukraine. In den nächsten Wo-
chen werden unsere Ortsvereine, 
Verbände und Organisationen 
Angebote für die ukrainischen 
Bürgerinnen und Bürgern anbie-
ten.

Mietwohnungen für Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine 
gesucht
Vorrangig sollen die Ukrainerin-
nen und Ukrainer in Privatwoh-
nungen untergebracht werden. 
Noch ist unklar, wie lange die 
Personen in Eppertshausen blei-
ben werden. Die ersten Personen 
werden bereits diese Wochen in 
Eppertshausen ankommen.

Ansprechpartner: Lutz Murmann 
3009-40 oder l.murmann@ep-
pertshausen.de und Armin Ouaa-
joura 3009-41 oder a.ouaajoura@
eppertshausen.de

Bleiben Sie gesund!

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Freitag, 18. März
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 22. März
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
19.03.2022
Ludger Kirschnick
Weißdornweg 4, 		
� 90 Jahre
23.03.2022
Maria Seiler
Friedrich-Ebert-Str. 15,
�  77 Jahre

18.03.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
19.03.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
20.03.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
21.03.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
22.03.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
23.03.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
24.03.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280

Saisonabschlussbericht der 
1. Mannschaft: Mit dem festen 
Ziel, den Klassenerhalt zu schaf-
fen, stieg die Mannschaft in die 
Bezirksliga auf. Durch die ersten 
beiden Auswärtssiege über Drei-
eichenhain und Langen startete 
man perfekt in die Saison. In den 
nachfolgenden drei Heimspie-
len gegen Wersau, Darmstadt 
98 und Pfungstadt konnte man 
die Form aus den ersten beiden 
Spielen mitnehmen und baute 
die Serie auf fünf Siege aus fünf 
Spielen aus. Bei den Heimspielen 
ist insbesondere die hervorra-
gende Stimmung der Zuschau-
er hervorzuheben, für die sich 
die Mannschaft an dieser Stelle 
nochmals herzlich bedankt. 
In den restlichen Saisonspie-
len musste man lediglich gegen 
Groß-Umstadt ein Unentschie-
den hinnehmen, sowie dem un-
angefochtenem Spitzenreiter aus 
Arheilgen zum Sieg gratulieren. 
Die Vorrunde wurde mit sieben 
Siegen, einem Unentschieden 
und einer Niederlage auf dem 
zweiten Tabellenplatz beendet. 
Durch den corona-bebedingten 
Abbruch der Saison nach der 
Vorrunde steigt die Mannschaft 
in die Bezirksoberliga auf. Damit 
spielt man zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte in dieser 
hohen Spielklasse. Insbesondere 
sind die Leistungen des vorderen 
Paarkreuzes um Martin Wolf und 
Thorsten Schwinn hervorzuhe-
ben. Wolf steht mit einer Bilanz 
von 15:3 auf Platz 2 der Spieler-

rangliste, während Schwinn mit 
14 Siegen bei vier Niederlagen 
auf dem 4. Platz liegt. Darüber 
hinaus spielte Pelé Aydin eine 
Bilanz von 10:6, Jan-Ove Dalhei-
mer 6:5, Jens Dony 7:4 und Jan 
Wich 5:6. Ein Dank geht auch an 
die Ersatzspieler Robert Schimo, 
Andreas Hock und Daniel Elhs, 
die die Mannschaft bei personel-
len Ausfällen unterstützten. Für 
die kommende Saison konnte 
man sich mit Veli Yildirim ver-
stärken, der gemeinsam mit der 
Mannschaft den Klassenerhalt 
in der Bezirksoberliga schaffen 
möchte. Die Mannschaft freut 
sich schon auf die kommende 
schwere Aufgabe und hofft wie 
in der abgelaufenen Saison auf 
die Unterstützung ihrer zahlrei-
chen Fans.
Termine: An folgenden Tagen 
entfällt das Training in der Bür-
gerhalle: Donnerstag, 17. März, 
Abend, Freitag, 25. März, Mon-
tag, 28. März.
Am Donnerstag, 14. April, findet 
um 19 Uhr die Generalversamm-
lung in der TAV-Halle statt. 
Wegen der anstehenden Vor-
standswahlen hofft der Verein 
auf  zahlreiche Beteiligung.  Ta-
gesordnung: Begrüßung, Bericht 
des Rechners und der Kassenprü-
fer, Berichte über den Spielbe-
trieb, Bericht des Vorsitzenden, 
Vorstandswahlen, Aufgaben/Ter-
mine im neuen Jahr, Verschiede-
nes. Anträge zur Tagesordnung 
können bis 4. April beim Vorsit-
zenden gestellt werden.

TTC Eppertshausen

Beim Fundbüro wurden folgen-
de Gegenstände abgegeben:
Es wurden ein Paar Wanderstö-
cke abgegeben.

Standesamt
Sterbefälle
Herr Klaus Werner Heid, ver-
storben am 04.03.2022 in 
Darmstadt, 78 Jahre alt, zuletzt 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Waldstraße 4
Frau Fryda Szarlota Heer, geb. 
Rebischke, verstorben am 
05.03.2022 in Dieburg, 89 Jah-
re alt, zuletzt wohnhaft in Ep-
pertshausen, Nieder-Röder-Str. 
52a
Herr Josef Wilhelm Müller ver-
storben am 11.03.2022 in Ep-
pertshausen, 88 Jahre , zuletzt 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Spessartstraße 8 

Bekanntmachung
zur 6. Sitzung des Sozial-, 
Sport-, Kultur-, Jugend- 
und Seniorenausschusses 
am Montag, 21. März, 20:00 
Uhr, in den Kleinen Saal der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19, Ep-
pertshausen 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.3007-001 ÖPNV
3007-06 Eppertshausen Mobil
Hier: Übersicht der Nutzung 
des Angebotes „Eppertshausen 
Mobil“ des Jahres 2021
3.4003-001 Soziale Angelegen-
heiten
Hier: Beschluss über außer-
planmäßige Aufwendungen 
gemäß § 100 HGO
4.4004-014 Tageseinrichtun-
gen für Kinder
Naturnahe Kita Haus Wester-
mann
hier: Bericht zum Betreuungs-
start am 01.04.2022
5.4006-001 Jugendarbeit

4006-011 Jugendpflege
Hier: Halbjahresbericht 
02/2021
6.4007-011 Seniorenarbeit
Zweckverband Senio und Ger-
sprenz gGmbH
hier: 5. Änderung der Satzung
7.Verschiedenes
Die Sitzung findet als 3G Ver-
anstaltung (geimpft, genesen 
oder getestet) statt. 
Eppertshausen, 08.03.2022
Thomas Fassinger 
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
zur 7. Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltaus-
schusses am Dienstag, 22. 
März, 20 Uhr, in den Kleinen 
Saal der Bürgerhalle, Waldstra-
ße 19, Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.3000-001 Allgemeine Kos-
tenstelle Fachbereich 3
hier: Mögliche Klimaschutz-
maßnahmen
3.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Kreisstraße K 183, Umgestal-
tung des Streckenabschnittes 
von der Straße „Im Niederfeld“ 
bis zur „Kurt-Schumacher-Stra-
ße“
Hier: Vorstellung der erweiter-
ten Vorplanung
4.Verschiedenes
Die Sitzung findet als 3G Ver-
anstaltung (geimpft, genesen 
oder getestet) statt. 
Eppertshausen, 10.03.2022
Hans-Dieter Lehnen
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
zur 8. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses
am Mittwoch, 23. März, 20 
Uhr, in den Kleinen Saal der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19, Ep-
pertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.0001-001 Verwaltungssteue-
rung

hier: Quartalsbericht I/2022  
zur Umsetzung Onlinezu-
gangsgesetz
und hess. eGovernment-Gesetz
3.1003-001 Gemeindeorgane
hier: Fraktionsförderung
4.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Gemeinde Ep-
pertshausen für das Haus-
haltsjahr 2022; Schreiben der 
Kommunalaufsicht d. Land-
kreises Darmstadt-Dieburg 
vom 10.02.2022
5.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
Prüfbericht des Revisionsamtes 
zur regelmäßigen Kassenprü-
fung im Jahr 2021
6.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
hier: Quartalsbericht IV/2021
7.2001-011: Finanzverwaltung 
und Controlling
Beteiligungsmanagement
hier: Kommunale Beteiligung 
an der ENTEGA Kommunalen 
Beteiligungsgesellschaft GmbH
8.3003-010 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
Hier: Kostenübersicht 04/2021
9.4003-001 Soziale Angelegen-
heiten
Hier: Beschluss über außer-
planmäßige Aufwendungen 
gemäß § 100 HGO
10.4004-011 Tageseinrichtun-
gen für Kinder
Kindertagesstätte St. Sebastian
Hier: Beschluss gemäß § 100 
Abs. 1 HGO i.V.m. § 8 der Haus-
haltssatzung für Maßnahmen 
zur Umsetzung von Brand-
schutzanforderungen
11.4007-011 Seniorenarbeit
Zweckverband Senio und Ger-
sprenz gGmbH
hier: 5. Änderung der Satzung
12.Verschiedenes
Die Sitzung findet als 3G Ver-
anstaltung (geimpft, genesen 
oder getestet) statt.
Eppertshausen, 10.03.2022
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender

Arbeitseinsätze der Ten-
nisabteilung: Alle Arbeiten 
werden vom Platzwart mit dem 
Vorstand koordiniert. Die Ar-
beitsdienste können auch an 
anderen Terminen während 
der Saison abgeleistet werden. 
Hierfür bitte auch Kontakt mit 
unserem Platzwart aufnehmen. 
Weitere Dienste können, wie 
die meisten wissen, auch bei 
Festen und Veranstaltungen des 

Hauptvereins gemacht werden. 
Arbeitseinsätze auf der Anlage: 
Samstag, 19. März, von 10 bis 
14 Uhr und auch am Samstag, 
2. April, von 10 bis 14 Uhr. An 
diesen Tagen kann jeder seinen 
Arbeitsdienst ableisten. An-
meldung zur besseren Planung 
bitte über die Homepage www.
tav-tennis.de. Alle Aktualitä-
ten gibt es auch immer auf der 
Homepage.

TAV Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Ju-
gendpflege hat mit den Garten-
arbeiten für den JUZ Garten be-
gonnen. Wir wollen wie letztes 
Jahr ertragreich ernten (siehe 
Foto) und arbeiten mit Hoch-
druck daran.
Unterstützt werden wir von 
sehr fleißigen jungen Erwachse-
nen, die bei uns Sozialstunden 
ableisten oder freiwilligen Hel-
fern.
Das größte Projekt ist derzeit der 
Bau einer Gartenküche, um mit 
den Kindern vor Ort angebautes 
Gemüse direkt zu verwerten.

Ein Agra Ingenieur aus Syrien 
zeigte uns wie man den Reb-
stock richtig ertragreich schnei-
det und die Obstbäume werden 
auch fachgerecht zugeschnit-
ten, hier haben wir Unterstüt-
zung von Thomas Gruber erhal-
ten. Unser Garten Tag für die 
Kinder und Jugendlichen wird 
nach Ostern immer der Freitag 
ab 16:00 Uhr sein.
Events folgen. Für die Farm 
schaffen wir gerade die Voraus-
setzungen und berichten wann 
die Hühner einziehen werden.
Für weitere Fragen steht euch 
die Jugendpflegerin Stepha-
nie Groh gerne zur Verfügung 
06071-3009-43 oder jugend-
pflege@eppertshausen.de

Gartenarbeit mit der Jugendpflege

(Foto: Jugendpflege)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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